
Freiwillige Feuerwehr Oestrich 
Vorbeugender Brandschutz, Abwehrender Brandschutz, Technische Unfallhilfe 

 

Eintrittserklärung 

*1) Alle Daten werden gemäß Bundesdatenschutzgesetz in seiner jeweils gültigen Fassung behandelt Stand: 06.12.2013 
*2) Gläubiger-ID: DE20ZZZ00000952634, Mandatsreferenz: Eintrittsdatum in der Form “JJMMDD” 

Personendaten*1 

Name, Vorname(n):    

Adresse, PLZ Ort:    

E-Mail:   

Geburtsdatum, -ort:   in   

Eintritt als  aktives ☐ passives ☐ Mitglied  Eintrittsdatum:   

Mitglied einer anderen Feuerwehr gewesen?  Ja ☐ Nein ☐ 

Wenn ja: Ort:   Eintrittsdatum:   

 

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen durch Lastschriften*1 

Der Mitgliedsbeitrag wird jährlich per Bankeinzug erhoben. 

Bank:     

BIC:     

IBAN:     
Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts 
keine Verpflichtung zur Einlösung. 

 
Mit meiner Unterschrift, bestätige ich die Richtigkeit der gemachten Angaben und erteile meine Zustim-
mung zur Nutzung des Lastschriftverfahrens durch die Freiwillige Feuerwehr Oestrich

*2
. 

    
Ort, Datum  Unterschrift Mitglied 

 
Nur für Minderjährige Mitglieder soweit eine Teilnahme an der Jugendfeuerwehr oder eine vorzeitige Auf-
nahme in die Einsatzabteilung gewünscht und zulässig ist. 
 
Hiermit erkläre(n) ich/wir als Erziehungsberechtigte(r) meine/unsere Zustimmung, dass mein/unser oben 
genanntes Kind die Jugendfeuerwehr Oestrich ab dem oben genannten Datum besuchen darf. 

  

  

Ort, Datum  Unterschrift Erziehungsberechtigte(r) 

 

Zusätzliche Hinweise: 

- Bei Eintritt als aktives (Jugend-)Feuerwehrmitglied ist zusätzlich die Anlage „Datenschutzrechtliche Information und 
Einwilligung über die Erfassung und Nutzung von Daten zum Zwecke der öffentlich-rechtlichen Einrichtung Feuerwehr, sowie 
durch die Feuerwehrvereine und deren Verbände“ auszufüllen. 

☐ 

- Bei Eintritt als aktives Mitglied in die Einsatzabteilung ist zusätzlich die Anlagen „Verschwiegenheitserklärung für den Einsatz-
dienst“ und auszufüllen. 

☐ 

  

Der Aufnahme in die Freiwillige Feuerwehr Oestrich wird zugestimmt. 

  

  

Ort, Datum  Unterschrift StBI, WF, VV, JFW 

Der jährliche 
Mitgliedsbeitrag 

beträgt 10€. 



FEUERWEHREN DER STADT OESTRICH-WINKEL 

 
OESTRICH-WINKEL 

IM RHEINGAU 

Datenschutzrechtliche Information und Einwilligung 
über die Erfassung und Nutzung von Daten zum Zwecke 
der öffentlich-rechtlichen Einrichtung Feuerwehr, sowie durch die 
Feuerwehrvereine und deren Verbände 

 

  Stand: 06.12.2013 

Allgemeine datenschutzrechtliche Information über die Erfassung und Nutzung von Daten zum 
Zwecke der öffentlich-rechtlichen Feuerwehr 

 
Hiermit erkläre ich, über die Erfassung meiner für mein Dienstverhältnis in der Feuerwehr notwendigen 
persönlichen Daten in einem elektronischen Datenverarbeitungssystem unterrichtet worden zu sein. 
 
Die Berechtigung zur Erfassung und der Umfang der erhobenen Daten ergeben sich aus §55 Abs. 2, 3 
und 5 HBKG sowie §34 Hessisches Datenschutzgesetz in seiner jeweils gültigen Fassung. 
 
Ein Zugriff und eine Nutzung der Daten erfolgt vollumfänglich ausschließlich durch die Gemeinde (bzw. 
deren Einrichtung „Feuerwehr“), die unmittelbare Aufsichtsbehörde (bei kreisangehörigen Städten i.d.R. 
der Landkreis) sowie durch Dienststellen im Bereich des für den Brandschutz zuständigen Ministeriums 
zum Zwecke der Organisation der Aus- und Fortbildung, für statistische Auswertungen und zur Wahrneh-
mung von deren Aufsichtsfunktion. 
 
Eine Weitergabe der Daten außerhalb des öffentlich-rechtlichen Bereiches der Feuerwehr erfolgt – vorbe-
haltlich bestehender gesetzlicher Verpflichtungen und eventueller zusätzlich von mir getroffenen Verein-
barungen – nicht. 
 

Datennutzung außerhalb der nicht öffentlich-rechtlichen Feuerwehr 
 
Meine dienstlich erhobenen Daten dürfen an den örtlichen Feuerwehrverein übermittelt und von diesem 
für Zwecke gemäß § 10 Abs. 7 HBKG genutzt werden sowie ausschließlich für statische Auswertungen 
auch durch dessen übergeordneten Verbände bis auf Landesebene („Vereine und Verbände zur Förde-
rung des Feuerwehrgedankens“). 
 
Eine Weitergabe der Daten außerhalb der oben beschriebenen Bereiche erfolgt – vorbehaltlich bestehen-
der gesetzlicher Verpflichtungen – nicht. 
 
Ferner stimme ich zur Erfüllung der Aufgaben der o.g. Institutionen der Erfassung folgender persönlicher 
Daten im ZMS-FLORIX Datenverarbeitungssystem zu: 
 
- Familienstand 
- Beiträge zum örtlichen Feuerwehrverein (zur Ermöglichung des bargeldlosen Zahlungsverkehrs) 
 
Ich erkläre mich mit der Datennutzung durch die in diesem Abschnitt genannten Institutionen ein-
verstanden: 

Ja ☐ Nein ☐ 
 
 

Mir ist darüber hinaus bekannt, dass ich in jedem Fall und jederzeit auf Wunsch einen Ausdruck der im 
Datenverarbeitungssystem über mich erfassten Daten (Stammdatensatz) erhalten kann oder mein Einver-
ständnis zur erweiterten Datennutzung außerhalb der öffentlich-rechtlichen Feuerwehr jederzeit schriftlich 
widerrufen kann. 
 
Mit meiner Unterschrift, bestätige ich die zuvor gemachten Angaben und eine Unterrichtung erhalten zu 
haben. 
 
Name, Vorname(n):    

  

  

Ort, Datum  Unterschrift 



FEUERWEHREN DER STADT OESTRICH-WINKEL 

 
OESTRICH-WINKEL 

IM RHEINGAU 

Verschwiegenheitserklärung für den Einsatzdienst 
gemäß § 1 Abs. 1 bis 3 des Verpflichtungsgesetzes 

 

  Stand: 06.12.2013 

Herr / Frau     

geb. am   in    

 

wird auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten im Fernmeldedienst verpflichtet und erklärt: 

"Mir wurde der Inhalt der folgenden Strafvorschriften des Strafgesetzbuches bekannt gegeben: 

- § 201 StGB    (Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes) 

- § 203 StGB    (Verletzung von Privatgeheimnissen) 

- § 331 StGB    (Vorteilsannahme) 

- § 332 StGB    (Bestechlichkeit) 

- § 353b StGB    (Verletzung des Dienstgeheimnisses und einer  besonderen Geheimhaltungspflicht) 

- § 358 StGB    (Nebenfolgen) 

 

Ich bin darauf hingewiesen worden, dass es verboten ist, dienstliche Aufzeichnungen für nicht-dienstliche 

Zwecke zu fertigen oder im persönlichen Gewahrsam zu haben. 

Mir ist eröffnet worden, dass ich bei Verletzung meiner Pflichten im Fernmeldedienst strafrechtliche Ver-

folgung zu erwarten habe.  

 

Ich versichere, die über Fernmeldeanlagen aufgenommenen Nachrichten nur weiterzuleiten, sofern dies 

die pflichtgemäße Erfüllung meiner dienstlichen Aufgaben erfordert. 

 

Ergänzende Verpflichtungen zur SMS-Benachrichtigung 

Um eine zusätzliche Benachrichtigung zu erhalten stimme ich hiermit der Verwendung meiner aktuellen 

Mobiltelefonnummer, nach §4a Abs. 1 des Bundesdatenschutzgesetzes vom 27.01.1977 (BGBI. | S.201) 

in der jeweils geltenden Fassung, zu. Gleichzeitig bestätige ich die Richtigkeit dieser. 

Mir ist mitgeteilt worden, dass es sich hierbei ausschließlich um einen zusätzlichen Benachrichtigungsweg 

handelt und dieser nicht das Mitführen eines Funkmeldeempfängers ersetzt. 

 

Des Weiteren verpflichte ich mich eine Änderung der Mobiltelefonnummer dem jeweiligen Wehrführer 

umgehend mitzuteilen. Dies gilt ebenso für einen Verlust des Mobiltelefons oder eine Weitergabe an Drit-

te. 

 

Ich wurde darauf hingewiesen das empfangene Alarmmitteilungen nur zu dienstlichen Zwecken genutzt 

werden dürfen und eine Weitergabe und/oder Vervielfältigung sowie eine Aufbewahrung über den dienst-

lichen Zweck hinaus verboten ist. 

Bei Verletzung dieser Pflicht ist eine strafrechtliche Verfolgung im Sinne des Strafgesetzbuches zu erwar-

ten. 

 

Ich habe eine Ausfertigung der Niederschrift erhalten. 

  

  

Ort, Datum  Unterschrift Verpflichteter 

    

Ort, Datum  Name, Funktion, Unterschrift, Dienstsiegel Verpflichtender 

 


